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versehen. An der Grenze zweier Zellen war ein Ende
derselben keulenförmig verdickt, während das folgende
verschmälert erschien. Charakteristisch ist hier, dass die

Enden zweier anliegender Zellen stumpfe Kegel bilden
,

die

dicht neben einander liegen. Der gewöhnlich compact erscheinende

einer homogenen Harzmasse ähnliche Inhalt ist dann in der Nähe der

Querwand oft feinkörnig, durchscheinend. Diese Milchsaftzellen haben
die doppelte bis dreifache Länge der anliegenden Gewebszellen und
sind von letzteren noch durch die Art ihrer Anordnung unter-

schieden. Succedane Längsschnitte durch ein Indernodium zeigten

lange Schläuche, doch erreichen dieselben niemals die Länge des

Internodiums. Der Saftstrang ist von zäher harzartig-homogener
Beschaffenheit. Wird derselbe infolge mechanischer Einwirkung
zusammengeschoben, so legt er sich oft bandartig übereinander,
wobei die stark abgebogenen Theile keine Bruchstellen oder Risse

zeigen. Diese Gleichmässigkeit des Inhaltskörpers wird durch

Alkohol nicht verändert und ist die körnige Struktur, wie sie sonst

den Milchsäften eigenthümlich ist, nur an den Enden zu beob-

achten.

(Fortsetzung folgt.)

Congresse.

In den Tagen vom 15.— 23. April d. J. wird die „Societä
Botanica Italiana" ihre diesjährige Generalversammlung in

Palermo abhalten zur Feier des 100jährigen Bestehens des dortigen
Botanischen Gartens. Ausländische Botaniker sind hierzu sehr will-

kommen und geniessen bei dieser Gelegenheit besondere Er-

mässigungen auf den italienischen Eisenbahnen und Dampfern.

Nähere Auskünfte und die für die Ermässigungen erforder-

lichen Papiere ertheilt Prof. A. Borzi, Director des Botanischen

Gartens in Palermo.

Sammlungen.

Sammlung südeuropäischer Laubmoose.

Die Unterzeichneten beabsichtigen, eine möglichst vollständige

Sammlung der Laubmoose Südeuropas, und zwar der Länder

zwischen dem 35—46° nördl. Breite, herauszugeben und ersuchen

Bryologen, dieses Unternehmen durch Beiträge gefälligst unter-

stützen zu wollen. Besonders erwünscht sind Arten aus Portugal,

Spanien, Siidfrankreieh
,

der Türkei und Griechenland in je 40
reichlich bemessenen Exemplaren. Jeder Mitarbeiter, welcher zu
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